
Schullandheim Volkersberg  

12.06.-14.06.2023 

Klasse 3a und 3b 

 

1. Tag 

Mit großen und strahlenden Augen wurden die Lehrkräfte der beiden dritten Klassen am 

Montag, den 12.06.2023 in ihren Klassenzimmern begrüßt. Alle Kinder waren schon sehr 

gespannt auf den Schullandheimaufenthalt am Volkersberg. Nachdem sich die Kinder von 

ihren Eltern und auch von der Schulleitung Frau Weigand-Hartmann verabschiedet hatten, 

ging die Reise los. Ungefähr eine Stunde fuhr der Bus und gelangte gegen 09.30 Uhr ans 

Ziel. Die Aufregung stieg noch einmal und alle Kinder waren gespannt, mit wem sie ihre 

Zimmer beziehen durften. Eine weitere Hürde war geschafft, nachdem die Betten überzogen 

waren. Jetzt hieß es für eine halbe Stunde Zimmerzeit. Es wurde sich ausgeruht und die 

ersten Naschereien knisterten aus den Zimmern. Vor dem Mittagessen gingen die beiden 

dritten Klassen noch zu einer kurzen Besinnung in die Klosterkirche. Dort entzündete jeder 

eine Kerze und lauschte den Glocken des Volkersbergs. Anschließend gab es Schnitzel mit 

Kartoffeln, Gemüse und Hollondaise-Sauce zu Mittag, der mitsamt dem Obst Nachtisch 

rasch verschlungen wurde. Am Nachmittag ging es dann auf den Spielplatz und 

Fußballplatz, wo ordentlich getobt und sich ausgepowert wurde. Weiter ging es mit einer 

Bastelrunde mit Frau Stepputat. Hier durften alle Kinder Bügelkarten selbst gestalten, was 

große Freude bereitet und tolle Ergebnisse erbrachte. In der anschließenden Hausralley 

erkundeten die beiden Klassen das Gelände rund um den Volkersberg und lernten dabei den 

Zirkus Schnipp, den Lebensgarten und auch die Klosterkirche näher kennen. Am Abend 

stand ein Highlight auf dem Programm: die Nachtwanderung. Da sich manche Kinder doch 

nicht so ganz sicher waren, ob sie sich trauen sollten oder nicht, wurde die Nachtwanderung 

jedoch zu einem Spaziergang in der Dämmerung umgewandelt.  

 

 

 

 



2. Tag 

Und schwupp war die Nacht vorbei und ein neuer Tag angebrochen. Wir starteten 

zusammen mit einem leckeren Frühstück aus Müsli, Joghurt, Obst, Wurst, Käse und 

frischen Brötchen. Natürlich durfte auch ein leckerer Kaba nicht fehlen. Nach einer kurzen 

Ruhephase durften alle Kinder eine Postkarte an ihre Eltern schreiben. Mit großer Freude 

wurden schöne Karten gestaltet und gleich im Rucksack verstaut, damit sie diese gleich 

morgen ihren Eltern übergeben konnten. Nun waren alle Sinne gefragt, denn es ging in den 

Sinnesgarten am Volkersberg. Die Kinder lauschten unter anderem einem Glockenspiel, 

das im Wind wehte und spürten verschiedene Untergründe an ihren Füßen. 

Gemeinschaftsbildung durch. Nach dem Mittagessen gab es eine kurze Ruhephase auf den 

Zimmern. Danach ging es ab in die Turnhalle. Frau Stepputat führte mit den Kindern 

verschiedene Spiele zur Sozialstärkung. Mehrheitlich wurde nun abgestimmt, dass alle 

Kinder auf den Spielplatz oder Fußballplatz gehen durften. Mit viel Spaß und dem Ball 

unter dem Ball ging es also los und es wurde wieder ordentlich getobt, gespielt und gelacht. 

Danach durften sich alle bei Kaba und Kuchen stärken. Anschließend wurde der große 

Spiele- und Kartenschrank erkundet. Es wurde gespielt, gelacht und geschummelt 😊 Am 

Abend stand wieder ein Highlight auf dem Programm: der Kinoabend. Gemeinschaftlich 

wurde ein Film ausgewählt und angesehen. Die Augen der Kinder strahlten bei der 

Reflexionsrunde im Gruppenraum immer noch und am zweiten Tag fielen alle Kinder 

erschöpft, aber sehr glücklich in ihre Betten. 

 

3. Tag  

Viel zu schnell verging die zweite Nacht und an unserem letzten Morgen wurde wieder 

lecker gefrühstückt. Dann hieß es Zimmer aufräumen, Betten abziehen, kehren und 

aufräumen. Alle packten mit an und jeder half jedem . Der Bus stand auch schon bereit und 

brachte alle wieder zurück an die Grabfeld Grundschule in Bad Königshofen. Mit offenen 

Armen und leuchtenden Augen empfingen die Kinder ihre Eltern und sprudelten schon 

regelrecht über mit all den tollen Erlebnissen und ereignisreichen Momenten. 

 

Wir sind sehr stolz auf unsere beiden dritten Klassen, dass wir so eine schöne Zeit 

gemeinsam auf dem Volkersberg hatten, mit vielen Momenten, welche den Kindern mit 

Sicherheit noch lange in Erinnerung bleiben werden.  


